
Der KCK Talents Cup powered by RWE – 
Tradition verpflichtet

Der Kart Club Kerpen organisiert im kommenden Jahr 2019 den KCK Talents Cup, der vom 

Energieversorger RWE unterstützt wird. An insgesamt sechs Rennwochenenden sollen zwei 

Förderpiloten gefunden werden, die dann im Folgejahr 2020 umfänglich betreut und auch 

nicht nur die Schumacher Brüder, auch Nick Heidfeld, Heinz-Harald Frentzen oder Bernd Schneider haben unter an-

derem hier ihre motorsportlichen Wurzeln. Im Rahmen des eigenen NRW Cups entdeckten die Rheinländer den vier-

die erfolgreiche Bambini-Schule des Kart-Clubs im Mittelpunkt der Sichtung und Förderung von Talenten.

Cup mitarbeiten und seine ganze Erfahrung einbringen.

Der KCK Talents Cup richtet sich an junge Piloten/ -innen im Alter von acht bis zwölf Jahren, die in der Klasse ROK Mini 

an den Start gehen werden. Besonders wichtig ist dem Ausrichter, dass die Kosten möglichst gering gehalten werden, 

so bleibt die Chassis-Wahl frei und man greift auf Einheitsreifen der Marke Bridgestone, Einheitssicherheitssitze von 

TAD Bavaria und einem limitierten Datensystem, welches nur die Drehzahl und die Rundenzeiten abbilden darf, zurück. 

-

ten die Piloten am 05. Mai 2019 in Wittgenborn in ihre Saison – gefolgt vom 

-

Kerpen auf dem Erftlandring in die entgegengesetzte Richtung gestartet wird. 

Nach dem Sommercup des KCK (01. September) geht es zum Finale des Rok 

des Kart Clubs beobachtet und beraten, so dass die jeweilige Entwicklung 

genaustens dokumentiert werden kann. 

-

national Final im italienischen Lonato, wo 2018 insgesamt 440 Teilnehmer aus 54 verschiedenen Nationen von allen 

-

Höhe von 150,- Euro.

Die endgültige Entscheidung, wer die beiden Förderpiloten des Clubs werden, fällt dann im abschließenden Event 

beim Memorial auf dem Erftlandring. Neben den sportlichen Aspekten und der Platzierung in der Cup-Wertung werden 

werden auf Basis der gewonnenen Eindrücke die beiden Sieger küren. Diese erhalten dann für das Folgejahr 2020 

zu 10.000,- Euro für eine ROK Mini Saison oder bis zu 20.000,- Euro für einen Start bei den Junioren. Die Piloten er-

halten Hilfestellungen bei der Team- oder Sponsorensuche, werden aktiv bei den einzelnen Rennen betreut und deren 

Pressearbeit wird professionell umgesetzt.

-

gend- und Talentförderung. Daher bin ich sehr stolz, dass wir mit RWE einen Partner gefunden haben, diese außer-

gewöhnliche Fördermaßnahme umsetzen zu können.“

sozialen Medien bei Facebook.
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